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Mehr Informationen unter: www.tierversuche-verstehen.de | redaktion@tierversuche-verstehen.de | 0251-98776-93

Wofür wurden 2019 
Versuchstiere  
eingesetzt?
•	 Versiebenfachter Anteil der Versuche 

zum Arten- und Umweltschutz  
(2018: 0,8 %)

•	 Stetiger Rückgang bei regulatorischen 
Versuchen (Qualitätskontrolle, Giftig-
keits- und Unbedenklichkeitsprüfungen, 
etc.) trotz höherer Test-Ansprüche; 
zurückzuführen auf zunehmende  
Verfügbarkeit von Alternativmethoden 
in diesem Bereich

Welche Tiere wurden 
2019 eingesetzt? 
•	 Starker Anstieg bei Fischen in Arten-

schutzprojekten

•	 Genereller Trend zu weniger Katzen 
und Kaninchen setzt sich 2019  
nicht fort

•	 Verwendung von Hunden und Affen auf 
niedrigem Niveau (mit Schwankungen)

Versuchstierzahlen 
2014–2019
•	 Weitgehend stabile Zahl seit  

ca. 10 Jahren

•	 Gleichzeitig stetig steigendes  
Forschungsaufkommen  
(2014 auf 2019: +39 %)

•	 Entspricht 2,8 Versuchstieren pro  
Einwohner_in über die gesamte  
Lebenszeit, zwei davon sind Mäuse

Fact Sheet

Versuchstiere in der 
Bundesrepublik Deutschland 
2019

Spezies der Versuchstiere 2019 in BRD

Quelle: Versuchstierzahlen 2019 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

2.001.309 (69%)
Mäuse

270.127 (9,3%)
Ratten

394.115 (13,6%)
Fische 94.679 (3,3%)

Kaninchen 43.783 (1,5%)
Vögel56.659 (2,0%)

Andere

954 (< 0,1%)
Katzen

3.527 (0,1%)
Hunde

33.752 (1,2%)
Nutztiere 3.443 (0,1%)

Primaten

Wofür und wie häufig werden Versuchstiere 
in Bundesrepublik Deutschland eingesetzt?

Quelle: Versuchstierzahlen 2019 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

1.028.021 (35%)
Grundlagenforschung

699.756 (24%)
Tiere, die z. B. für Organentnahmen 
getötet wurden (kein Tierversuch)

53.805 (2,0%)
Aus-, Fort- und Weiterbildung

276.331 (10%)
Translationale und angewandte Forschung

474.902 (16%)
Qualitätskontrolle, Toxikologie und 
andere Unbedenklichkeitsprüfungen

203.031 (7%)
Erhaltungszucht von genetisch 
veränderten, belasteten Tierkolonien

166.502 (6,0%)
Erhaltung der Art und Umweltschutz

Quelle: Versuchstierzahlen 2019 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

20192018*2017201620152014*

2.807.297 2.825.066 2.902.3482.799.9612.798.463 2.854.586

* zusätzlich wurden 563.600 (2014) sowie 495.000 (2018) Fischlarven für wiss. Zwecke verwendet
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Mehr Informationen unter: www.tierversuche-verstehen.de | redaktion@tierversuche-verstehen.de | 0251-98776-93

Wofür wurden 2019 
Versuchstiere  
eingesetzt?
•	 Überwiegend Grundlagenforschung 

und Tötungen zur Organentnahme

•	 Sehr geringer Anteil an Erhaltungs-
zuchten von genetisch veränderten, 
belasteten Tieren 

Welche Tiere wurden 
2019 eingesetzt? 
•	 Hoher Anteil an Fischen, Ratten  

und Schweinen

•	 Keine Affen, keine Hunde, kaum Katzen

Versuchstierzahlen 
2014–2019
•	 Besonderheit: Jährlich unterschiedlich 

starke Verwendung v. a. bei Fischen  
(z. B. Fischerei-, Ökosystemforschung) 

•	 2014 und 2018 wurde je eine große  
Anzahl zusätzlicher Fischlarven  
gemeldet, die für wissenschaftliche 
Zwecke (Fütterungsversuche)  
eingesetzt wurden 

•	 Entspricht 1,3 Versuchstieren  
pro Einwohner_in über die gesamte 
Lebenszeit

Fact Sheet

Versuchstiere in  
Schleswig-Holstein 2019

Quelle: Versuchstierzahlen 2019 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

20192018*2017201620152014*

85.377
55.566 48.122 46.212

135.598

81.263

Spezies der Versuchstiere 2019 in Schleswig-Holstein

Quelle: Versuchstierzahlen 2019 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

21.120 (45,7%)
Mäuse

11.589 (25,1%)
Ratten

6.062 (13,1%)
Fische

4.776 (10,3%)
Nutztiere 1.575 (3,4%)

Vögel

735 (1,6%)
Kaninchen 353 (0,8%)

Andere 0 (< 0,1%)
Hunde

2 (< 0,1%)
Katzen

19.123 (41,4%)
Tiere, die z. B. für Organentnahmen 
getötet wurden (kein Tierversuch)

Wofür und wie häufig werden Versuchstiere 
in Baden-Würtemberg eingesetzt?

Quelle: Versuchstierzahlen 2019 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

15.118 (32,7%)
Grundlagenforschung

1.646 (3,6%)
Aus-, Fort- und Weiterbildung

4.246 (9,2%)
Translationale und angewandte Forschung

5.784 (12,5%)
Qualitätskontrolle, Toxikologie und 
andere Unbedenklichkeitsprüfungen

263 (0,6%)
Erhaltung der Art und Umweltschutz

32 (0,07%)
Erhaltungszucht von genetisch 
veränderten, belasteten Tierkolonien

*zusätzlich wurden 563.600 (2014) sowie 495.000 (2018) Fischlarven für wiss. Zwecke verwendet
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Mehr Informationen unter: www.tierversuche-verstehen.de | redaktion@tierversuche-verstehen.de | 0251-98776-93

Wofür wurden 2019 
Versuchstiere  
eingesetzt?
•	 Sehr hoher Anteil regulatorischer  

Versuche (Qualitätskontrolle,  
Giftigkeits- und Unbedenklichkeits
prüfungen, etc.)

•	 Hoher Anteil an Erhaltungszuchten 
aus 2018 (Meldefehler) tritt 2019 nicht 
mehr auf

Welche Tiere wurden 
2019 eingesetzt? 
•	 Beinahe ausschließlich Mäuse und 

Ratten eingesetzt (>99 %)

•	 Keine Affen, keine Hunde, keine Katzen

•	 Die geringe Zahl der Fische resultiert 
dadurch, dass die Forschung an  
Zebrafischen und zum Großteil an 
Larven erfolgt. Diese gelten nicht  
als Versuchstiere

Versuchstierzahlen 
2014–2019
•	 Stetiger Anstieg seit 2015

•	 2018* Meldefehler: Auch 86.751 Tiere 
gemeldet, die nicht in Versuchen  
eingesetzt wurden

•	 Entspricht 8,1 Versuchstieren  
pro Einwohner_in über die gesamte 
Lebenszeit

Fact Sheet

Versuchstiere in  
Hamburg 2019

Quelle: Versuchstierzahlen 2019 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

201920182017201620152014

167.707

86.751

176.505 186.720

263.256

152.664163.073 166.147

Spezies der Versuchstiere 2019 in Hamburg

Quelle: Versuchstierzahlen 2019 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

124.440 (66,6%)
Mäuse

61.158 (32,8%)
Ratten

192 (0,1%)
Fische

87 (< 0,1%)
Vögel

10 (< 0,1%)
Nutztiere

816 (0,4%)
Andere

17 (< 0,1%)
Kaninchen

429 (0,07%)
Erhaltungszucht von genetisch 
veränderten, belasteten Tierkolonien

Wofür und wie häufig werden Versuchstiere 
in Hamburg eingesetzt?

Quelle: Versuchstierzahlen 2019 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

60.126 (32,2%)
Grundlagenforschung

86.877 (46,5%)
Qualitätskontrolle, Toxikologie und 
andere Unbedenklichkeitsprüfungen

26.136 (14,0%)
Tiere, die z. B. für Organentnahmen 
getötet wurden (kein Tierversuch)

2.538 (1,4%)
Aus-, Fort- und Weiterbildung

10.614 (5,7%)
Translationale und angewandte Forschung
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Mehr Informationen unter: www.tierversuche-verstehen.de | redaktion@tierversuche-verstehen.de | 0251-98776-93

Wofür wurden 2019 
Versuchstiere  
eingesetzt?
•	 Gegenüber dem Bundesdurchschnitt 

hoher Anteil an Grundlagenforschung

Welche Tiere wurden 
2019 eingesetzt? 
•	 Gegenüber dem Bundesdurchschnitt 

höherer Anteil an Nutztieren,  
Hunden, Katzen und Primaten durch 
entsprechende Profile der Industrie  
und Forschungseinrichtungen 

•	 Geringer Anteil an Kaninchen  
und Fischen

Versuchstierzahlen 
2014–2019
•	 Stetiger Rückgang der Gesamtzahl  

seit 2015

•	 Entspricht 2,1 Versuchstieren  
pro Einwohner_in über die gesamte 
Lebenszeit

Fact Sheet

Versuchstiere in  
Niedersachsen 2019

Quelle: Versuchstierzahlen 2019 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

201920182017201620152014

232.383 224.083 208.947

338.747

237.866
286.267

Spezies der Versuchstiere 2019 in Niedersachsen

Quelle: Versuchstierzahlen 2019 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

148.844 (71,2%)
Mäuse 23.423 (11,2%)

Ratten
9.168 (4,4%)

Fische
8.245 (3,9%)
Nutztiere 4.132 (2,0%)

Andere

930 (0,45%)
Hunde1.347 (0,65%)

Primaten
435 (0,2%)

Kaninchen 429 (0,21%)
Katzen

11.994 (5,7%)
Vögel

Wofür und wie häufig werden Versuchstiere 
in Niedersachsen eingesetzt?

Quelle: Versuchstierzahlen 2019 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

8.236 (3,9%)
Erhaltungszucht von genetisch 
veränderten, belasteten Tierkolonien

89.834 (43%)
Grundlagenforschung

66.179 (35,5%)
Tiere, die z. B. für Organentnahmen 
getötet wurden (kein Tierversuch)

10.794 (5,2%)
Qualitätskontrolle, Toxikologie und 
andere Unbedenklichkeitsprüfungen

3.791 (1,8%)
Aus-, Fort- und Weiterbildung

152 (0,1%)
Erhaltung der Art und Umweltschutz

22.047 (10,6%)
Translationale und angewandte Forschung



Eine Informationsinitiative der Wissenschaft
Tierversuche verstehen

Q
ue

lle
: V

er
su

ch
st

ie
rz

ah
le

n 
20

19
 –

 S
ta

tis
tik

 d
es

 B
un

de
sm

in
is

te
riu

m
s 

fü
r E

rn
äh

ru
ng

 u
nd

 L
an

dw
irt

sc
ha

ft
 (B

M
EL

)

Mehr Informationen unter: www.tierversuche-verstehen.de | redaktion@tierversuche-verstehen.de | 0251-98776-93

Wofür wurden 2019 
Versuchstiere  
eingesetzt?
• Zum größten Teil Versuche für die

Grundlagenforschung

• Keine regulatorischen Versuche 
(Qualitätskontrolle, Giftigkeits- und 
Unbedenklichkeitsprüfungen, etc.)

Welche Tiere wurden 
2019 eingesetzt? 
• Aufgrund geänderter Zählweise durch 

EU-Richtlinie im Zeitraum 2014–2019
keine Affen gemeldet 

• Mehr als 85 % aller Versuchstiere
2019 waren Fische. 

• Zahl der Mäuse und Ratten gegenüber
2018 sogar gesunken

Versuchstierzahlen 
2014–2019
• Gesamtzahl 2019 etwa doppelt so 

hoch wie in Vorjahren aufgrund eines
Projekts mit Fischen

• Entspricht weniger als 1 Versuchstieren 
pro Einwohner_in über die gesamte 
Lebenszeit

Fact Sheet

Versuchstiere in 
Bremen 2019

Quelle: Versuchstierzahlen 2019 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

201920182017201620152014

3.557 3.402
2.7562.837 3.004

6.318

934

5.384
Fische

Spezies der Versuchstiere 2019 in Bremen

Quelle: Versuchstierzahlen 2019 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

5.384 (85,2%)
Fische

543 (8,6%)
Mäuse

350 (5,5%)
Ratten

41 (0,6%)
Andere

Wofür und wie häufig werden Versuchstiere 
in Niedersachsen eingesetzt?

Quelle: Versuchstierzahlen 2019 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

5.524 (87,4%)
Grundlagenforschung

611 (9,7%)
Tiere, die z. B. für Organentnahmen 
getötet wurden (kein Tierversuch)

101 (1,6%)
Aus-, Fort- und Weiterbildung

82 (1%)
Translationale und angewandte Forschung
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Versuchstiere in  
Nordrhein-Westfalen 2019
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Mehr Informationen unter: www.tierversuche-verstehen.de | redaktion@tierversuche-verstehen.de | 0251-98776-93

Wofür wurden 2019 
Versuchstiere  
eingesetzt?
•	 Anteile liegen in ähnlichen  

Größenordnungen wie Werte für  
die Bundesrepublik 

•	 Überwiegend Grundlagenforschung 
und Tötungen zur Organentnahme

Welche Tiere wurden 
2019 eingesetzt? 
•	 Anteile repräsentieren in etwa durch-

schnittliche Werte der Bundesrepublik 

•	 Überproportional viele Affen und 
Mäuse durch entsprechende Profile der 
Industrie und Forschungseinrichtungen 

•	 Geringer Anteil an Kaninchen

Versuchstierzahlen 
2014–2019
•	 Kein konstanter Trend bei der  

Gesamtzahl

•	 Entspricht knapp 2 Versuchstieren 
pro Einwohner_in über die gesamte 
Lebenszeit

Wofür und wie häufig werden Versuchstiere 
in Nordrhein-Westfalen eingesetzt?

Quelle: Versuchstierzahlen 2019 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

14.080 (3,3%)
Erhaltungszucht von genetisch 
veränderten, belasteten Tierkolonien

198.789 (46,2%)
Grundlagenforschung

133.206 (31%)
Tiere, die z. B. für Organentnahmen 
getötet wurden (kein Tierversuch)

50.241 (11,7%)
Qualitätskontrolle, Toxikologie und 
andere Unbedenklichkeitsprüfungen

24.181 (5,6%)
Translationale und angewandte Forschung

7.613 (1,8%)
Aus-, Fort- und Weiterbildung

2.052 (0,5%)
Erhaltung der Art und Umweltschutz

Spezies der Versuchstiere 2019 in Nordrhein-Westfalen

Quelle: Versuchstierzahlen 2019 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

337.841 (78,5%)
Mäuse

973 (0,2%)
Hunde

40.812 (9,5%)
Ratten 35.859 (8,3%)

Fische 3.024 (0,7%)
Nutztiere

4.601 (1,1%)
Andere

1.905 (0,4%)
Primaten

1.293 (0,3%)
Kaninchen

3.650 (0,8%)
Vögel

204 (< 0,1%)
Katzen

Quelle: Versuchstierzahlen 2019 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

201920182017201620152014

458.128
399.916 430.162432.006406.319

470.376
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Mehr Informationen unter: www.tierversuche-verstehen.de | redaktion@tierversuche-verstehen.de | 0251-98776-93

Wofür wurden 2019 
Versuchstiere  
eingesetzt?
•	 Viel pharmazeutische und chemische 

Industrie ansässig, daher hoher  
Anteil regulatorischer Versuche  
(Qualitätskontrolle, Giftigkeits- und  
Unbedenklichkeitsprüfungen, etc.)

Welche Tiere wurden 
2019 eingesetzt? 
•	 Sehr hoher Anteil an Kaninchen durch 

entsprechendes Forschungsprofil der 
ansässigen Industrie 

•	 Weniger Affen, Hunde und Katzen  
als 2018

Versuchstierzahlen 
2014–2019
•	 Gesamtzahl stabil bei etwa 300.000 

Versuchstieren

•	 Entspricht 3,9 Versuchstieren  
pro Einwohner_in über die gesamte 
Lebenszeit

Fact Sheet

Versuchstiere in  
Hessen 2019

Quelle: Versuchstierzahlen 2019 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

201920182017201620152014

269.855 301.944 306.291280.787280.998
320.184

Spezies der Versuchstiere 2019 in Hessen

Quelle: Versuchstierzahlen 2019 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

184.950 (60,4%)
Mäuse

47.091 (15,4%)
Kaninchen 38.709 (12,6%)

Fische
14.462 (4,7%)

Ratten 1.821 (0,6%)
Nutztiere

512 (0,2%)
Vögel

309 (0,1%)
Hunde

32 (<0,1%)
Primaten

8 (<0,1%)
Katzen

18.397 (6,0%)
Andere

893 (0,3%)
Erhaltungszucht von genetisch 
veränderten, belasteten Tierkolonien

Wofür und wie häufig werden Versuchstiere 
in Hessen eingesetzt?

Quelle: Versuchstierzahlen 2019 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

8.557 (2,8%)
Aus-, Fort- und Weiterbildung

246 (0,1%)
Erhaltung der Art und Umweltschutz

98.956 (32,3%)
Grundlagenforschung

39.821 (13,0%)
Tiere, die z. B. für Organentnahmen 
getötet wurden (kein Tierversuch)

125.896 (41,1%)
Qualitätskontrolle, Toxikologie und 
andere Unbedenklichkeitsprüfungen

31.922 (10,4%)
Translationale und angewandte Forschung
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Mehr Informationen unter: www.tierversuche-verstehen.de | redaktion@tierversuche-verstehen.de | 0251-98776-93

Wofür wurden 2019 
Versuchstiere  
eingesetzt?
•	 Hoher Anteil regulatorischer Versuche 

(Qualitätskontrolle, Giftigkeits- und  
Unbedenklichkeitsprüfungen, etc.) 
durch z. B. chemische Industrie 

•	 Gegenüber dem Bundesdurchschnitt 
geringer Anteil an Grundlagen
forschung

Welche Tiere wurden 
2019 eingesetzt? 
•	 Anteil an Ratten mehr als doppelt so 

hoch wie im Bundesdurchschnitt 

•	 Mehr Hunde und Katzen als 2018

Versuchstierzahlen 
2014–2019
•	 Kein klarer Trend im Jahresvergleich

•	 Entspricht 3,1 Versuchstieren  
pro Einwohner_in über die gesamte 
Lebenszeit

Fact Sheet

Versuchstiere in  
Rheinland-Pfalz 2019

Quelle: Versuchstierzahlen 2019 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

201920182017201620152014

149.443
122.418

157.391
133.407

195.327

135.676

Spezies der Versuchstiere 2019 in Rheinland-Pfalz

Quelle: Versuchstierzahlen 2019 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

92.341 (58,7%)
Mäuse 33.121 (21%)

Ratten
19.959 (12,7%)

Fische 5.422 (3,4%)
Kaninchen

2.258 (1,4%)
Vögel

3.238 (2,1%)
Andere

716 (0,5%)
Nutztiere

248 (0,16%)
Hunde 88 (< 0,1%)

Katzen

30.085 (19,1%)
Grundlagenforschung

Wofür und wie häufig werden Versuchstiere 
in Rheinland-Pfalz eingesetzt?

Quelle: Versuchstierzahlen 2019 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

31.604 (20,1%)
Tiere, die z. B. für Organentnahmen 
getötet wurden (kein Tierversuch)

2.394 (1,5%)
Erhaltung der Art und Umweltschutz

21.899 (13,9%)
Translationale und angewandte Forschung

43.513 (27,6%)
Qualitätskontrolle, Toxikologie und 
andere Unbedenklichkeitsprüfungen

1.570 (1,0%)
Aus-, Fort- und Weiterbildung

26.326 (16,7%)
Erhaltungszucht von genetisch 
veränderten, belasteten Tierkolonien



Eine Informationsinitiative der Wissenschaft
Tierversuche verstehen
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Mehr Informationen unter: www.tierversuche-verstehen.de | redaktion@tierversuche-verstehen.de | 0251-98776-93

Wofür wurden 2019 
Versuchstiere  
eingesetzt?
•	 Anteile repräsentieren in etwa durch-

schnittliche Werte der Bundesrepublik 

•	 Gegenüber dem Bundesdurchschnitt 
geringerer Anteil regulatorischer  
Versuche (Qualitätskontrolle,  
Giftigkeits- und Unbedenklichkeits
prüfungen, etc.) 

Welche Tiere wurden 
2019 eingesetzt?
•	 Anteile repräsentieren in etwa durch-

schnittliche Werte der Bundesrepublik 

•	 Gegenüber dem Bundesdurchschnitt 
geringerer Anteil an Kaninchen 

Versuchstierzahlen 
2014–2019
•	 Leichter Anstieg über die Jahre  

setzt sich 2019 nicht fort

•	 Viele Universitäten und -klinken sowie 
pharmazeutische und chemische 
Industrie ansässig 

•	 Entspricht 3,6 Versuchstieren  
pro Einwohner_in über die gesamte 
Lebenszeit

Fact Sheet

Versuchstiere in  
Baden-Württemberg 2019

Quelle: Versuchstierzahlen 2019 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

201920182017201620152014

484.086 533.685 498.471461.538469.605 480.902

Spezies der Versuchstiere 2019 in Baden-Würtemberg

Quelle: Versuchstierzahlen 2019 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

364.261 (73,1%)
Mäuse 72.663 (14,6%)

Fische 38.831 (7,8%)
Ratten 8.368 (1,7%)

Vögel
11.556 (2,3%)

Andere

593 (0,1%)
Hunde

521 (0,1%)
Kaninchen

1.539 (0,3%)
Nutztiere

128 (< 0,1%)
Primaten

Wofür und wie häufig werden Versuchstiere 
in Baden-Würtemberg eingesetzt?

Quelle: Versuchstierzahlen 2019 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

175.606 (35,2%)
Grundlagenforschung

119.540 (24%)
Tiere, die z. B. für Organentnahmen 
getötet wurden (kein Tierversuch)

7.983 (1,6%)
Aus-, Fort- und Weiterbildung

10.082 (2,0%)
Erhaltung der Art und Umweltschutz

78.871 (15,8%)
Translationale und angewandte Forschung

61.158 (12,3%)
Erhaltungszucht von genetisch 
veränderten, belasteten Tierkolonien

45.231 (9,1%)
Qualitätskontrolle, Toxikologie und 
andere Unbedenklichkeitsprüfungen



Eine Informationsinitiative der Wissenschaft
Tierversuche verstehen
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Mehr Informationen unter: www.tierversuche-verstehen.de | redaktion@tierversuche-verstehen.de | 0251-98776-93

Wofür wurden 2019 
Versuchstiere  
eingesetzt?
• Extrem hoher Anteil an Versuchen zu 

Arterhaltung- und Umweltschutz durch 
Projekte zum Testen fischfreundlicher 
Wasserkraftanlagen und Fischtreppen 
in Gewässern

Welche Tiere wurden 
2019 eingesetzt? 
• Stark erhöhter Anteil an Fischen

• Gegenüber dem Bundesdurchschnitt
höherer Anteil an Kaninchen durch 
entsprechendes Forschungsprofil 
der ansässigen Industrie 

• Weniger Hunde und Affen,
mehr Katzen als 2018

Versuchstierzahlen 
2014–2019
• Gesamtzahl über die Jahre bisher

stabil 

• Starker Anstieg 2019 durch Einsatz 
von Fischen in Artenschutzprojekten,
Hauptursache für den Anstieg der 
Gesamtzahl auf Bundesebene

• Viele Universitäten und Uni-Kliniken 
ansässig

• Gesamtzahl 2019 entspricht 
3,5 Versuchstieren pro Einwohner_in 
über die gesamte Lebenszeit

Fact Sheet

Versuchstiere in 
Bayern 2019

Quelle: Versuchstierzahlen 2019 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

201920182017201620152014

452.554 406.871423.129390.390 387.316 396.224

176.238
Fische

572.462

Spezies der Versuchstiere 2019 in Bayern

Quelle: Versuchstierzahlen 2019 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

327.894 (57,3%)
Mäuse

36.539 (6,4%)
Kaninchen 19.526 (3,4%)

Ratten

176.238 (30,8%)
Fische

3.590 (0,6%)
Andere

5.421 (0,9%)
Vögel

2.983 (0,5%)
Nutztiere

144 (<0,1%)
Hunde

121 (<0,1%)
Katzen 6 (<0,1%)

Primaten

137.961 (24,1%)
Tiere, die z. B. für Organentnahmen 
getötet wurden (kein Tierversuch)

147.163 (25,7%)
Erhaltung der Art und Umweltschutz

Wofür und wie häufig werden Versuchstiere 
in Bayern eingesetzt?

Quelle: Versuchstierzahlen 2019 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

125.418 (21,9%)
Grundlagenforschung

8.556 (1,5%)
Aus-, Fort- und Weiterbildung

59.144 (10,3%)
Qualitätskontrolle, Toxikologie und 
andere Unbedenklichkeitsprüfungen

62.110 (10,8%)
Erhaltungszucht von genetisch 
veränderten, belasteten Tierkolonien

32.110 (5,6%)
Translationale und angewandte Forschung



Eine Informationsinitiative der Wissenschaft
Tierversuche verstehen
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Mehr Informationen unter: www.tierversuche-verstehen.de | redaktion@tierversuche-verstehen.de | 0251-98776-93

Wofür wurden 2019 
Versuchstiere  
eingesetzt?
•	 Knapp die Hälfte der gemeldeten Tiere 

wird nicht in Versuchen eingesetzt, 
sondern getötet, um an ihren Organen 
zu forschen 

•	 Keine regulatorischen Versuche  
(Qualitätskontrolle, Giftigkeits- und  
Unbedenklichkeitsprüfungen, etc.) 

Welche Tiere wurden 
2019 eingesetzt? 
•	 Fast ausschließlich Mäuse durch 

spezialisiertes Profil der ansässigen 
Forschungseinrichtungen, alle anderen 
Tierarten unterrepräsentiert gegenüber 
Bundesdurchschnitt

Versuchstierzahlen 
2014–2019
•	 Gesamtzahl stabil bei etwa  

25.000 Tieren

•	 Entspricht 2 Versuchstieren  
pro Einwohner_in über die gesamte 
Lebenszeit

Fact Sheet

Versuchstiere in  
Saarland 2019

Quelle: Versuchstierzahlen 2019 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

201920182017201620152014

24.554 24.707 23.16426.35124.190 26.625

Spezies der Versuchstiere 2019 in Saarland

Quelle: Versuchstierzahlen 2019 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

22.132 (95,5%)
Mäuse

830 (3,6%)
Ratten

111 (0,5%)
Nutztiere

75 (0,3%)
Kaninchen

16 (0,1%)
Andere

Wofür und wie häufig werden Versuchstiere 
in Saarland eingesetzt?

Quelle: Versuchstierzahlen 2019 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

9.342 (40,3%)
Grundlagenforschung

10.299 (44,5%)
Tiere, die z. B. für Organentnahmen 
getötet wurden (kein Tierversuch)

548 (2,4%)
Erhaltungszucht von genetisch 
veränderten, belasteten Tierkolonien

2.599 (11,2%)
Translationale und angewandte Forschung

376 (1,6%)
Aus-, Fort- und Weiterbildung



Eine Informationsinitiative der Wissenschaft
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Mehr Informationen unter: www.tierversuche-verstehen.de | redaktion@tierversuche-verstehen.de | 0251-98776-93

Wofür wurden 2019 
Versuchstiere  
eingesetzt?
•	 Anteile repräsentieren in etwa durch-

schnittliche Werte der Bundesrepublik

Welche Tiere wurden 
2019 eingesetzt?
•	 Sehr hoher Anteil an Mäusen

•	 Deutlich weniger Affen als 2018

Versuchstierzahlen 
2014–2019
•	 Gesamtzahl seit 2014 rückläufig  

(2019 vs. 2014: -41 %)

•	 Berlin ist sehr forschungsstarker 
Standort (Unis, Kliniken, Forschungs-
institute, Industrie) 

•	 Entspricht 4,1 Versuchstieren  
pro Einwohner_in über die gesamte 
Lebenszeit

Fact Sheet

Versuchstiere in  
Berlin 2019

Quelle: Versuchstierzahlen 2019 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

201920182017201620152014

225.111 224.727 188.602
259.986265.357 255.224

Spezies der Versuchstiere 2019 in Berlin

Quelle: Versuchstierzahlen 2019 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

161.306 (85,5%)
Mäuse

17.341 (9,2%)
Ratten 3.552 (1,9%)

Vögel 2.860 (1,5%)
Fische

1.477 (0,8%)
Andere

890 (0,5%)
Nutztiere

934 (0,5%)
Kaninchen

197 (0,1%)
Hunde

10 (<0,1%)
Primaten

35 (<0,1%)
Katzen

Wofür und wie häufig werden Versuchstiere 
in Berlin eingesetzt?

Quelle: Versuchstierzahlen 2019 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

64.902 (34,4%)
Grundlagenforschung

54.004 (28,6%)
Tiere, die z. B. für Organentnahmen 
getötet wurden (kein Tierversuch)

4.954 (2,6%)
Aus-, Fort- und Weiterbildung

34.792 (18,4%)
Qualitätskontrolle, Toxikologie und 
andere Unbedenklichkeitsprüfungen

25.124 (13,3%)
Translationale und angewandte Forschung

4.826 (2,6%)
Erhaltungszucht von genetisch 
veränderten, belasteten Tierkolonien



Eine Informationsinitiative der Wissenschaft
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Mehr Informationen unter: www.tierversuche-verstehen.de | redaktion@tierversuche-verstehen.de | 0251-98776-93

Wofür wurden 2019 
Versuchstiere  
eingesetzt?
•	 Hoher Anteil der Versuche in den  

Bereichen Arten- und Umweltschutz 
und translationaler Forschung

•	 Geringer Anteil an Tötungen zur  
Organentnahme 

Welche Tiere wurden 
2019 eingesetzt?
•	 Hoher Anteil an Fischen und Nutztieren

Versuchstierzahlen 
2014–2019
•	 Nach Rückgang der Gesamtzahl  

2018 sprunghafter Anstieg, u. a.  
durch vermehrten Einsatz von Fischen 
in Artenschutzprojekten und Mäusen  
in translationaler (angewandter)  
Forschung 

•	 Entspricht weniger als 1 Versuchstier 
pro Einwohner_in über die gesamte 
Lebenszeit

Fact Sheet

Versuchstiere in  
Brandenburg 2019

Quelle: Versuchstierzahlen 2019 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

201920182017201620152014

14.774
20.310 19.918

17.09416.659 16.071

Spezies der Versuchstiere 2019 in Brandenburg

Quelle: Versuchstierzahlen 2019 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

13.013 (65,3%)
Mäuse 2.725 (13,7%)

Fische
1.715 (8,6%)
Nutztiere 1.018 (5,1%)

Andere
702 (3,5%)

Ratten

664 (3,3%)
Kaninchen

71 (0,4%)
Vögel

11 (< 0,1%)
Katzen

10 (< 0,1%)
Hunde

1.424 (7,1%)
Erhaltung der Art und Umweltschutz

Wofür und wie häufig werden Versuchstiere 
in Brandenburg eingesetzt?

Quelle: Versuchstierzahlen 2019 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

6.082 (30,5%)
Grundlagenforschung

1.562 (7,8%)
Aus-, Fort- und Weiterbildung

5.663 (28,4%)
Translationale und angewandte Forschung

3.185 (16,0%)
Qualitätskontrolle, Toxikologie und 
andere Unbedenklichkeitsprüfungen

146 (0,7%)
Erhaltungszucht von genetisch 
veränderten, belasteten Tierkolonien

1.856 (9,3%)
Tiere, die z. B. für Organentnahmen 
getötet wurden (kein Tierversuch)



Eine Informationsinitiative der Wissenschaft
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Mehr Informationen unter: www.tierversuche-verstehen.de | redaktion@tierversuche-verstehen.de | 0251-98776-93

Wofür wurden 2019 
Versuchstiere  
eingesetzt?
•	 Anteile repräsentieren in etwa durch-

schnittliche Werte der Bundesrepublik

•	 Hoher Anteil der Grundlagenforschung

Welche Tiere wurden 
2019 eingesetzt?
•	 Hoher Anteil an Fischen und Nutztieren

•	 Geringer Anteil an Mäusen und Ratten 

Versuchstierzahlen 
2014–2019
•	 Stetiger Anstieg seit 2015 setzt sich 

2019 nicht fort

•	 Entspricht 2 Versuchstieren  
pro Einwohner_in über die gesamte 
Lebenszeit

Fact Sheet

Versuchstiere in  
Mecklenburg-Vorpommern 
2019

Quelle: Versuchstierzahlen 2019 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

201920182017201620152014

44.587
51.275

40.274
32.43633.919

44.263

Spezies der Versuchstiere 2019 in Mecklenburg-Vorpommern

Quelle: Versuchstierzahlen 2019 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

18.461 (45,8%)
Mäuse 11.056 (27,5%)

Fische

4.304 (10,7%)
Nutztiere 1.592 (4,0%)

Ratten

3.429 (8,5%)
Vögel

1.028 (2,6%)
Andere

404 (1,0%)
Kaninchen

Wofür und wie häufig werden Versuchstiere 
in Mecklenburg-Vorpommern eingesetzt?

Quelle: Versuchstierzahlen 2019 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

19.263 (47,8%)
Grundlagenforschung

10.622 (26,4%)
Tiere, die z. B. für Organentnahmen 
getötet wurden (kein Tierversuch)

574 (1,4%)
Aus-, Fort- und Weiterbildung

5.107 (12,7%)
Translationale und angewandte Forschung

2.180 (5,4%)
Erhaltung der Art und Umweltschutz

1.817 (4,5%)
Qualitätskontrolle, Toxikologie und 
andere Unbedenklichkeitsprüfungen

711 (1,8%)
Erhaltungszucht von genetisch 
veränderten, belasteten Tierkolonien
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Mehr Informationen unter: www.tierversuche-verstehen.de | redaktion@tierversuche-verstehen.de | 0251-98776-93

Wofür wurden 2019 
Versuchstiere  
eingesetzt?
•	 Hoher Anteil an Tötungen zur  

Organentnahme 

•	 Hoher Anteil der Grundlagenforschung

Welche Tiere wurden 
2019 eingesetzt?
•	 Anteile repräsentieren in etwa durch-

schnittliche Werte der Bundesrepublik

•	 Jedoch keine Fische und geringer  
Anteil der Kaninchen 

Versuchstierzahlen 
2014–2019
•	 Gesamtzahl durchschnittlich rund 

50.000 Tiere

•	 Entspricht 1,6 Versuchstieren  
pro Einwohner_in über die gesamte 
Lebenszeit

Fact Sheet

Versuchstiere in  
Sachsen-Anhalt 2019

Quelle: Versuchstierzahlen 2019 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

201920182017201620152014

53.517
40.066 45.138

60.74957.117
47.921

Spezies der Versuchstiere 2019 in Sachsen-Anhalt

Quelle: Versuchstierzahlen 2019 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

35.790 (79,3%)
Mäuse 3.485 (7,7%)

Ratten
1.809 (4,0%)
Nutztiere

2.588 (5,7%)
Vögel 996 (2,2%)

Andere

457 (1%)
Kaninchen 7 (< 0,1%)

Hunde
6 (< 0,1%)
Primaten

Wofür und wie häufig werden Versuchstiere 
in Sachsen-Anhalt eingesetzt?

Quelle: Versuchstierzahlen 2019 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

20.870 (46,2%)
Grundlagenforschung

151 (0,3%)
Erhaltung der Art und Umweltschutz

6.935 (15,4%)
Qualitätskontrolle, Toxikologie und 
andere Unbedenklichkeitsprüfungen

15.925 (35,3%)
Tiere, die z. B. für Organentnahmen 
getötet wurden (kein Tierversuch)

341 (0,8%)
Aus-, Fort- und Weiterbildung

916 (2,0%)
Translationale und angewandte Forschung



Eine Informationsinitiative der Wissenschaft
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Mehr Informationen unter: www.tierversuche-verstehen.de | redaktion@tierversuche-verstehen.de | 0251-98776-93

Wofür wurden 2019 
Versuchstiere  
eingesetzt?
•	 Anteil der Grundlagenforschung mit 

knapp 2/3 überproportional hoch

•	 Sehr hoher Anteil an Erhaltungs
zuchten genetisch veränderter Tiere 

•	 Sehr geringer Anteil an Tötungen zur 
Organentnahme und regulatorischen 
Versuchen (Qualitätskontrolle,  
Giftigkeits- und Unbedenklichkeits
prüfungen, etc.) 

Welche Tiere wurden 
2019 eingesetzt?
•	 Sehr hoher Anteil an Mäusen

•	 Geringer Anteil an Ratten,  
Kaninchen und Vögeln

Versuchstierzahlen 
2014–2019
•	 Einziges Bundesland mit andauerndem 

Anstieg an Versuchstieren 

•	 Dieser Anstieg ist fast ausschließlich 
auf Anstieg bei Mäusen, Zebrafischen 
und Amphibien zurückzuführen 

•	 Entspricht 2,5 Versuchstieren  
pro Einwohner_in über die gesamte 
Lebenszeit

Fact Sheet

Versuchstiere in  
Sachsen 2019

Quelle: Versuchstierzahlen 2019 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

201920182017201620152014

109.193 119.261 128.221

89.97785.523 92.731

Spezies der Versuchstiere 2019 in Sachsen

Quelle: Versuchstierzahlen 2019 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

113.001 (88,1%)
Mäuse

8.950 (7,0%)
Fische 1.696 (1,3%)

Ratten
3.088 (2,4%)

Andere 982 (0,8%)
Nutztiere

278 (0,2%)
Vögel

56 (<0,1%)
Katzen

88 (0,1%)
Kaninchen

73 (<0,1%)
Hunde

9 (<0,1%)
Primaten

Wofür und wie häufig werden Versuchstiere 
in Sachsen eingesetzt?

Quelle: Versuchstierzahlen 2019 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

391 (0,3%)
Erhaltung der Art und Umweltschutz

2.639 (2,1%)
Aus-, Fort- und Weiterbildung

81.554 (63,6%)
Grundlagenforschung

22.600 (17,6%)
Erhaltungszucht von genetisch 
veränderten, belasteten Tierkolonien

12.133 (9,5%)
Tiere, die z. B. für Organentnahmen 
getötet wurden (kein Tierversuch)

8.456 (6,6%)
Translationale und angewandte Forschung

448 (0,3%)
Qualitätskontrolle, Toxikologie und 
andere Unbedenklichkeitsprüfungen
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Mehr Informationen unter: www.tierversuche-verstehen.de | redaktion@tierversuche-verstehen.de | 0251-98776-93

Wofür wurden 2019 
Versuchstiere  
eingesetzt?
•	 Gegenüber dem Bundesdurchschnitt 

ungewöhnlich hoher Anteil an  
Grundlagenforschung (> 60 %)

•	 Kaum regulatorische Versuche  
(Qualitätskontrolle, Giftigkeits- und  
Unbedenklichkeitsprüfungen, etc.) 

Welche Tiere wurden 
2019 eingesetzt?
•	 Hoher Anteil an Mäusen 

•	 Geringer Anteil an Ratten  
und Kaninchen 

•	 Kaum Hunde, keine Primaten  
oder Katzen 

Versuchstierzahlen 
2014–2019
•	 Zahl durchschnittlich rund 37.000 Tiere 

•	 Kein einheitlicher Trend erkennbar

•	 Entspricht 1,6 Versuchstieren  
pro Einwohner_in über die gesamte 
Lebenszeit

Fact Sheet

Versuchstiere in  
Thüringen 2019

Quelle: Versuchstierzahlen 2019 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

201920182017201620152014

32.162
40.743 43.662

32.27433.278
40.207

Spezies der Versuchstiere 2019 in Thüringen

Quelle: Versuchstierzahlen 2019 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

35.354 (81%)
Mäuse

4.290 (9,8%)
Fische

822 (1,9%)
Nutztiere

915 (2,1%)
Ratten

2.262 (5,2 %)
Andere

15 (<0,1%)
Hunde

4 (<0,1%)
Kaninchen

Wofür und wie häufig werden Versuchstiere 
in Thüringen eingesetzt?

Quelle: Versuchstierzahlen 2019 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

26.552 (60,8%)
Grundlagenforschung

915 (2,1%)
Aus-, Fort- und Weiterbildung

936 (2,1%)
Erhaltungszucht von genetisch 
veränderten, belasteten Tierkolonien

12.587 (28,8%)
Tiere, die z. B. für Organentnahmen 
getötet wurden (kein Tierversuch)

2.430 (5,6%)
Translationale und angewandte Forschung

240 (0,55%)
Qualitätskontrolle, Toxikologie und 
andere Unbedenklichkeitsprüfungen


